
DER BUNDESMINISTER 

FüR JUSTIZ 

JMZ 63.846/6-IV 2/79 

An den 

iI - '196 &r Beilagen zu den Stcnogf'aphisc:hcn Protokcl1cn 

"'8 NationalratlCs XV. G~setzscbun~puicde 

4'1'1 fAß 

1919 "'12= ~ ~ 

zu 2111J 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
1010 Wien 

zur Zahl 217/J-NR/1979 

Die schriftliche Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat Dr. Neisser, Dr. Ermacora und Genossen vom 
23.11.1979 (217/J), betreffend Vorfälle im "Verein zur Förde­
rung des Instituts für Krebsforschung!l, beantworte ich 
wie fOlgt: 

Zu 1.: 

Die Staatsanwaltschaft Wien hat beim Untersuchungs­
richter des Landesgerichtes für Strafsachen Wien die Durch- . 

. führung von Vorerhebungen durch die Bundespolizeidire~~ion 
Wien - Wirtschaftspolizei beantragt. 

Zu 2.: 

Die Staatsanwaltschaft Wien wurde über das Zwischen­
ergebnisder Erhebungen informiert. Ein abschließendes Ergebnis 
liegt noch nicht vor. 

Zu 3.: 
Durch die Vorerhebungen soll geklärt werden, ob gegen 

bestimmte Personen (nämlich gegen Rechtsanwalt DDr. Pater Stern 
und Univ.Prof.DDr. Heinrich Wrba) ein Strafverfahren wegen 
Verdachtes der Untreue nach § 153.StGB einzuleiten ist. 
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erteilt. 

- 2 -

Zu 4.: 

Die Vorerhebungen sind noch anhängig. 
Zu 5.: 
Das Bundesministerium für Justiz hat keine Weisung 

Zu 6.: 

Die Anzeige von Univ.Prof.DDr. Wrba wegen "Strom­
diebstahles" wurde gemäß §9o StPO zurückgelegt. 

18. Dezember 1979 

j-. 
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